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Pressemitteilung 

 

Bioenergie: Schwung aus Energiesammelgesetz für 
große EEG-Novelle 2019 nutzen 

Berlin, 14. Dezember 2018. Am heutigen Freitag hat der Bundesrat das Energiesammelgesetz 
abschließend beraten. Die nun abgeschlossene Gesetzgebung hat wichtige Verbesserungen für die 
Bioenergie gebracht, die aber aus Sicht der Bioenergieverbände nur erste Schritte gewesen sein 
können. Sie fordern die Bundesregierung dazu auf, im nächsten Jahr an diese Entwicklungen 
anzuknüpfen. 

Mit der Verabschiedung des Energiesammelgesetzes sind positive Änderungen für die Bioenergie 
aufgenommen worden: Dazu zählen Fortschritte in der Güllekleinanlagenklasse, die 
Weiterentwicklung des sogenannten Flexdeckels, Klarstellungen zum Luftreinhaltebonus und die 
Verteilung des Ausschreibungsvolumens auf zwei Runden pro Jahr. Die Bioenergieverbände haben 
diese Verbesserungen bereits begrüßt und betonen nochmals, wie wichtig diese Punkte für die 
Weiterentwicklung der Bioenergienutzung sowie für den Investitions- und Vertrauensschutz bei 
Bestandsanlagen sind. 

Während der Beratungsphase hat die Bioenergie viel Rückenwind von den Abgeordneten aus dem 
Bundestag und von den Ländern aus dem Bundesrat bekommen. Aus Sicht der Bioenergie waren die 
verabschiedeten Punkte aber nur ein kleiner Teil des umfassenden Änderungsbedarfs hinsichtlich des 
EEG. Daran gilt es im kommenden Jahr, auch mit Blick auf das anvisierte Klimaschutzgesetz, 
gemeinsam anzuknüpfen und entscheidende Weichenstellungen vorzunehmen. 

Die wichtigste Forderung der Bioenergieverbände ist zuallererst die Einführung eines 
Stabilisierungspfads, der die Ausschreibungsvolumina von 2023 bis 2030 bestimmt, um die 
Stromerzeugung aus Biomasse auf dem heutigen Niveau zu bewahren und den bestehenden 
Anlagenpark zu optimieren. Zudem muss das Ausschreibungsdesign u.a. hinsichtlich der 
Gebotshöchstwerte weiterentwickelt werden. Darüber hinaus fordern die Verbände den Ausbau des 
Einsatzes von Rest- und Abfallstoffen, insbesondere bei der Güllevergärung, sowie verbesserte 
Rahmenbedingungen, um die Umstellung auf eine flexible Fahrweise der Anlagen zu intensivieren.  

Die Verbände haben im Hinblick auf den weiteren Änderungsbedarf ein gemeinsames Positionspapier 
veröffentlicht, das zahlreiche Maßnahmen umfasst, um die Bioenergie in ihrer Rolle bei der 
Energiewende und beim Klimaschutz weiter zu stärken. Dafür muss neben den Forderungen zum 
EEG laut der Bioenergieverbände außerdem auch der Rahmen für die Bioenergie in anderen 
Bereichen angepasst werden, insbesondere für den Kraftstoff- und für den Wärmesektor. 

  

https://www.biogas.org/edcom/webfvb.nsf/id/DE-Bundestagsausschuss-beschliesst-Verbesserungen-am-Energiesammelgesetz?open&ccm=050
https://www.biogas.org/edcom/webfvb.nsf/id/DE-Vorschlaege-der-Bioenergieverbaende-zur-Weiterentwicklung-des-EEG-2017
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Über die Bioenergieverbände 
Der Bundesverband Bioenergie e.V. (BBE), der Deutsche Bauernverband e.V. (DBV), der Fachverband Biogas e.V. (FvB) und 
der Fachverband Holzenergie (FVH) bündeln im Bereich Energiepolitik ihre Kompetenzen im Hauptstadtbüro Bioenergie (HBB). 
Gemeinsam bilden sie im HBB die gesamte Bioenergiebranche ab von Land- und Forstwirten, Anlagen- und Maschinenbauern, 
Energieversorgern bis hin zu Betreibern und Planern. Das HBB setzt sich als starke Stimme der Bioenergie 
technologieübergreifend in den Sektoren Strom und Wärme für die energiepolitischen Belange seiner Trägerverbände ein. Im 
Kontakt mit politischen Entscheidungsträgern kann das HBB außerdem auf ein breites Unterstützernetzwerk zurückgreifen und 
kooperiert insbesondere mit dem Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. (BEE). 

Kontakt 

Bundesverband Bioenergie e.V. (BBE) 
Bernd Geisen 
Geschäftsführer 
Tel. 02 28 / 810 02 59 
Mail: geisen@bioenergie.de 

Fachverband Biogas e.V. (FvB) 
Mareike Fischer 
Fachreferentin Politische Kommunikation 
Tel. 0 30 / 2758 179 22 
Mail: mareike.fischer@biogas.org 

Deutscher Bauernverband e.V. (DBV) 
Axel Finkenwirth 
Pressesprecher 
Tel. 0 30 /31904 240 
Mail: presse@bauernverband.net 

Fachverband Holzenergie im BBE (FVH) 
Matthias Held 
Geschäftsführer 
Tel. 0 30 / 2758 179 19 
Mail: held@bioenergie.de 

 


